
Wirtschaft stärken,  
Jobs sichern
Das Land Bremen ist einer der größten 
Industriestandorte in Deutschland. Luft- 
und Raumfahrt, Automobil und Stahl, 
Häfen und Logistik – all das stärken 
wir und wir stellen unsere Wirtschaft 
klimaneutral und digital auf. Das ist die 
Grundlage für sichere Arbeitsplätze. Mehr 
Lohngerechtigkeit erreichen wir durch 
die Erhöhung der Tarifbindung. Zugleich 
novellieren wir das Tariftreue- und Ver-
gabegesetz, damit öffentliche Aufträge 
im Bau- und Dienstleistungsbereich an 
das Zahlen von Tariflöhnen gebunden 
sind. Mit einem solidarisch finanzierten 
Landesausbildungsfonds setzen wir 
finanzielle Anreize für mehr Ausbildungs-
plätze und bringen mehr junge Menschen 
in Berufsausbildung.

Klimaschutz &  
Innovation fördern
Wir treiben die sozial-ökologische Transformation voran 
und investieren massiv in Innovation, Klimaschutz und 
digitalen Fortschritt. Ein Schwerpunkt liegt auf dem 
Aufbau einer Wasserstoffwirtschaft. Mehr als eine 
Milliarde Euro aus Landes- und Bundesmitteln fließen 
in Projekte zur industriellen Nutzung von Wasserstoff, 
etwa zur Herstellung von grünem Stahl. Von der Schlüs-
seltechnologie Leichtbau über die Künstliche Intelligenz 
bis hin zum 3-D-Druck – wir verzahnen Forschung, Soft-
wareentwicklung und Fertigung und machen Bremen 
zum Vorreiter bei innovativen Technologien. So tragen 
unsere Hochschulen und wissenschaftlichen Einrichtun-
gen wesentlich zur wirtschaftlichen Wertschöpfung bei.

Liebe Bremerinnen,  
liebe Bremer,
gemeinsam sind wir stark. Die Corona-Pandemie hat eindrücklich 
gezeigt, dass Zusammenhalt kein leeres Wort ist. Wir haben auf
einander geachtet, so ist Bremen bisher vergleichsweise gut durch  
diese Krise gekommen. Wir werden auch in der Energiekrise  
zusammenstehen. Als Bürgermeister und Präsident des  
Senats werde ich alles dafür tun, dass niemand im Stich  
gelassen wird. Gutes Regieren heißt aber nicht nur Krisen  
managen. Die SPD arbeitet mit ganzer Kraft an einer  
guten Zukunft für Bremen und Bremerhaven. Hierfür  
haben wir in den letzten Jahren die Weichen gestellt.

Ihr 

Andreas Bovenschulte

Kompetent und sozial  
Zukunft gestalten.

Zeit für 
Zusammenhalt

Am 14. Mai 2023 ist
Bürgerschaftswahl
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Krisen meistern
Wir sind mit unserem pragmatischen und 
umsichtigen Kurs bisher vergleichsweise  
gut durch die Corona-Pandemie gekommen. 
Der Senat unter der Führung von Andreas 
Bovenschulte hat im Zusammenwirken mit 
Wohlfahrtsverbänden und der Wirtschaft 
dafür gesorgt, dass Bremen beim Impfen 
im Bundesvergleich an der Spitze lag. Wir 
haben frühzeitig auf mobile Impfangebote 
in den Quartieren gesetzt und kostenfreie 
Schutzmasken verteilt. Wirtschaftliche Ver-
werfungen haben wir mit dem Bremen-Fonds 
abgemildert. Nun tun wir alles, um auch die 
Energiekrise gemeinsam zu bewältigen.  
Aus der Pandemie wissen wir:  
Zusammenhalt ist der Schlüssel,  
um gut durch die Krise zu kommen.
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Wohnraum schaffen
Wir machen Wohnen bezahlbar. Ob in 
der Überseestadt oder am Werdersee: 
Die SPD macht Wohnen in den attrak-
tivsten Lagen auch für kleine und mittle-
re Einkommen bezahlbar. Dabei gehen 
die meisten dieser Wohnungen an faire 
Vermieter wie die GEWOBA, sie bleiben 
damit dauerhaft gepflegt und bezahlbar. 
Die Sozialquote bei Neubauten haben 
wir auf 30 Prozent angehoben. Familien 
unterstützen wir mit 15.000 Euro beim 
Kauf eines neu gebauten Eigenheims. 
Auch für Studierende und Azubis schaf-
fen wir Wohnraum: Das Studierenden-
heim an der Emmy-Noether-Straße ist 
fertig und am Ellener Hof in Osterholz 
entsteht Bremens erstes Azubi-Wohn-
heim. Weil Wohnen ein Grundrecht ist.

Für Sicherheit in 
unseren Quartieren 
sorgen
Ein starker Staat kann sich gegen seine 
Feinde – etwa Rechtsextreme – wehren: 
Wir treiben den personellen Ausbau 
der Polizei voran. 2021 startete mit 
225 Studierenden der größte Aus-
bildungsjahrgang in der Geschichte 
Bremens. 2021 haben wir die Kriminal-
polizei personell verstärkt, um wirk
samer gegen das organisierte Verbre-
chen vorzugehen. Mehr Einsatzkräfte 
gibt es auch bei der Feuerwehr, im 
Rettungs- und im Ordnungsdienst. 
Wir gehen gegen Vermüllung, illegales 
Glücksspiel und Schrottimmobilien vor. 
Damit alle Menschen sich sicher und 
zuhause fühlen.

Bildungschancen sichern
Seit 2015 haben wir 5.000 neue Kitaplätze geschaffen – so viele wie nie zuvor. Der Ausbau 
geht mit Hochdruck weiter. Wir haben die Handlungsfähigkeit unserer Grundschulen ge-
stärkt: Über einen eigenen Topf können sie frei über kleinere Investitionen entscheiden, von 
Basketball-Körben bis zu Hausaufgabenhilfen. So unterstützen wir die schnelle Umsetzung vor 
Ort. Bis 2025 planen wir die Neugründung von fünf Grundschulen, drei davon in einem Neu-
bau. Zudem bauen wir Schulgebäude für zwei Förderzentren und acht Oberschulen. Als erstes 
Bundesland haben wir für alle Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte 100.000 Tablets zur 
Verfügung gestellt und alle Klassenräume mit Luftfiltern ausgestattet.

Zusammenhalt stärken
Wir engagieren uns gemeinsam mit den 
Menschen vor Ort für eine Kultur der Viel-
falt, für gleiche Chancen und gegenseitigen 
Respekt. Mit dem Programm „Lebendige 
Quartiere“ stärken wir die soziale Infra
struktur vor Ort. Ob Mittagstische für Ältere, 
Quartierszentren mit Angeboten zur Begeg-
nung, Umweltwächter oder offene Jugend-
arbeit – wir wollen, dass unsere Quartiere 
lebendig und lebenswert für alle sind. Mit 
der Familiencard/Freikarte erhalten alle 
Kinder und Jugendlichen in den Herbstferien 
eine Guthabenkarte im Wert von 60 Euro 
für Aktivitäten in Freizeiteinrichtungen 
– ein Stück Normalität nach zwei Jahren Pan-
demie. Mit mehr Kräften im Ordnungsdienst 
sorgen wir für Sauberkeit und Sicherheit in 
unseren Quartieren.

Quartiere aufwerten
Wir investieren gezielt und wollen insbesondere, dass unsere Traditions-Quartiere wieder 
in neuem Glanz erstrahlen. Wir haben dafür gesorgt, dass Walle und Woltmershausen 
angesagt sind. In Hemelingen treiben wir die Aufwertung der Bahnhofstraße und die 
Entwicklung des Coca-Cola-Geländes voran. Für das Blumenthaler Zentrum weisen wir  
ein Sanierungsgebiet aus und beginnen einen umfassenden Umbauprozess, den wir mit  
21 Millionen Euro fördern. Für Gröpelingen haben wir das Sonderinvestitionsprogramm  
bis Ende des Jahrzehnts verlängert.

Kultur leben
Wir haben den Kulturetat um 8,5 Millionen 
Euro deutlich erhöht. Damit können wir Ein-
richtungen und Projekte verlässlich fördern 
und zugleich neue Akzente setzen. Mit Bun-
des- und Bremen-Fonds-Mitteln unterstützen 
wir Kulturschaffende und verbessern die 
Bedingungen von Honorarkräften, insbeson-
dere bei der Volkshochschule und der Musik-
schule. Wir fördern Projekte für die junge 
Generation und schaffen im Tabakquartier 
mit dem „Zentrum für Künste“ einen Kristal-
lisationspunkt für die freie Szene. In direkter 
Nachbarschaft zu den Bremer Philharmoni-
kern entsteht ein modernes Kunstzentrum 
mit Ateliers, Bühnen- und Proberäumen. Und 
mit dem geplanten Stadtmusikantenhaus 
fördern wir ein neues Literaturhaus, das unse-
ren Ruf als Literaturstadt unterstreichen wird.


